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Zürich 1895. XXI. Jahrgang N! 17. 27.April

Yerantwortliche Redaktion : Jean Nötzli. Expedition: Rämistrasse 31. Buchdruckerei Gebrüder Frank.

Erscheint jeden Samstag. ¦> Abonnementsbedingungen. <¦ Briefe und Gelder franko.

Alle FostSmter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen entgegen. Franko für die Schweiz: Für 3 Monate Fr. 3, für

6 Monate Fr. 5. 50, für 12 Monate Fr. 10; für alle Staaten des Weltpostvereins: Für 6 Monate Fr. 7, für 12 Monate Fr. 13. 50.

Einzelne Nummern 30 Ctg. Nummern mit Fanrbendruckbild SO Cts.

InSGrâte per kleingespaltene Petitzeile für die Sohweiz 30 Cts, für das Ausland 50 Cts. Aufträge für Schweizer

Inserate befördern alle Annoncen-Agenturen der Schweiz.

IDas ber Sommer etiles bringt.
age bes i}unbes unb Hctdjte ber ïDonnen,

Staubige Strafjen unb fprubelnbe Bronnen,

Kellner, befraefte, unb Bernertradjt=ngel,
Seetpeüenbäber unb tDitterungsmängel,
Sammt bem notorifdjen ^rembenoerfefjr",
Bringt uns ber Sommer - tr>as toill

[man nod? metjr!

Sinfenbe Kurfe unb fteigenbe £jitje,

fällige ü>djfel unb Ctjurgaueruntje,
Cuftballonfarjrten unb Sdjrecfljorn-^lbjiü^e,
Cagesberidjte oon leiblicher Kür^e

Pas unb nocb, (£ttoas unb ZTCandjes ba3U

Bringt uns ber Sommer J}erj, freue bid? bu!

rbbebenbonner, Ijodjfdjmellenbe ^lüffc,
2ïïonbfdjeinbelâdjeIte, ttjaufrifdje Küffe,

Kradjenbe Bannen unb bredjenbe ^e^en,
Knetppfur=(5etDatfdjel, rljeumatifdje Sdjmerjen,

inbrucb, unb Cotfdjlag, unb Streife en gros

Bringt uns ber Sommer es ijt einmal fo!

Duftenbe (Bärten unb ^efte bie 2Ttenge,

§od) auf bem Kigi ein (5igerl=(Bebränge,

Sdjiefjftanbgefnatter unb Singen unb Curnen

^Hegenbe ^ebbel in 2tbftimmungs=Urnen,

CefrDenfmat^ejïaft'', (Beplärr aus Cirol

Bringt uns ber fommenbe Sommer ja tüofjl.

Cont/allefreuben unb Seefeft=(5ejaudj3e,

Bierpantfdj=(Seföffe, Cigarren man raudjt fe,

Sdjneiber=Heflamen unb £acao=£Dunber,

Säuerte (Surfen unb jrinkiger piunber,
ntengefd]tr>aber im tDelt^eitungsmeer

Bringt uns ber nommenbe Sommer bafjer.

2lusjielIungs=Krifen, Diplome unb Bedjer,

Sdjunerig fidj IjetmtDcirts bemegenbe ^edjer,
Künjtlerljaus güridj", ^toiljtonbsDermerjrung,
Stordjengeflapper ^amilienbefdjeerung,

Samjtags ben Hebelfpalter" in's fjaus
Bringt uctj ber Sommer, mein fjifmnus $ aus'

?ür,et,1SS5. XXI.^ski'gsng ^17.

Allllstriràs hllmoriKjsch-saiyxjsches Nocheublaii.

LxpsWo»: KSmiLlrasLS 3l.

^ ^.doimsmvQtsdoàxui»xviì. ^ Lrisis rmà Sslâsr tnà.

^Vlle kostàtsr uaâ LuollumäluvASV nekmen LesteUunxen eatxexen. ?ràv für cìie Loüvsj«: ?ür S tVIoosre ?r. S» für

S klonà ?r. S. SV, für IS sonate k'r. Iv; für â!1s Stàu àss ^êlîxoàrà: kur « Nonàte k'r. 7, tur R» tVlonàte k'r. IS. Sv.

IvSôrâ.îê per IrlemAespàlteae ?etlt2ei1e sur âie Loìâslî! sv Lts, tìir à ^ràvà sv Lts. ^utìràxe tìir Lcììwei-er

Inserate betorâera àUs àiouoSQ-^gSUtursn âsr ZvQVSÛî.

Was der sommer Alles bringt.
âge des Hundes und Nächte der Wonnen,

staubige Straßen und sprudelnde Bronnen,

Kellner, befrackte, und Bernertracht-Engel,
Seewellenbäder und Witterungsmängel,
Sammt dem notorischen Fremdenverkehr",

Bringt uns der Sommer was will
sman noch mehr!

Sinkende Kurse und steigende Hitze,

Fällige Wechsel und Thurgauerwitze,

tuftballonfahrten und Schreckhorn-Abstürze,

Tagesberichte von leidlicher Kürze

Das und noch Etwas und Manches dazu

Bringt uns der Sommer Herz, sreue dich du!

Erdbebendonner, hochschwellende Flüsse,

Mondscheinbelächelte, thaufrische Küsse,

Krachende Banken und brechende Herzen,

Kneippkur-Gewatschel, rheumatische Schmerzen,

Einbruch und Totschlag, und Streike en ^ro8

Bringt uns der Sommer es ist einmal so!

Duftende Gärten und Feste die Menge,

Hoch auf dem Rigi ein Gigerl-Gedränge,
Schießstandgeknatter und Singen und Turnen

Fliegende Zeddel in Abstimmungs-Urnen,
Tell-Denkmal -Festakt", Geplärr aus Tirol
Bringt uns der kommende Sommer ja wohl.

Tonhallefreuden und Seefest-Gejauchze,

Bierpantsch-Gesöffe, Tigarren man raucht se,

Schneider-Reklamen und Tacao-lvunder,

Sauerste Gurken und stinkiger j)lunder,
Entengeschwader im Weltzeitungsmeer

Bringt uns der kommende Sommer daher.

Ausstellungs-Krisen, Diplome und Becher,

Schwierig sich heimwärts bewegende Zecher,

Künstlerhaus Zürich", Zivilstandsvermehrung,
Storchengeklapper Familienbescheerung,

Samstags den Nebelspalter" in's Haus

Bringt Euch der Sommer, mein Hymnus ist aus!
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